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Geschätzte Vereinsmitglieder, liebe Vorstandsfrauen 

Unser Vereinsleben wurde 2021 wiederum durch das Corona-Virus ausgebremst. Erst in 

der 2. Jahreshälfte konnten wir uns wieder treffen und Vereinsaktivitäten planen. 

Trotzdem dieser kurzen aktiven Zeit, gibt es folgendes zu berichten: 

 

Aus dem Vorstand 

Der Vorstand hat sich, wenn immer irgendwie möglich, physisch getroffen. So sind wir 

zu 5 Sitzungen zusammengekommen. Einige anfallende Entscheidungen und Arbeiten 

mussten halt wieder in schriftlicher Form geklärt und organisiert werden. Dank der tol-

len Zusammenarbeit und der grossen Flexibilität im Vorstand konnte dies jeweils sach-

dienlich und kompetent erledigt werden. 

Die Hauptversammlung musste im Frühjahr, den Massnahmen angepasst, wieder schrift-

lich durchgeführt werden. Vielen Dank, dass die Rückmeldungen für die HV-Abstimmung 

so zahlreich und fristgerecht bei uns eingegangen sind. Allen Punkten wurde zuge-

stimmt. 

Am Treffen der Präsidentinnen der umliegenden Frauenvereine, welches vom Frauenver-

ein Bargen organisiert wurde, haben wir im November teilgenommen. Der informelle 

Austausch ist immer wieder sehr wertvoll und gibt Anstösse, Ideen und Anregungen.  

2021 durften 55 Neugeborene mit Frauenvereins-Finkli beschenkt werden. Dies ist eine 

Rekordzahl     . Vielen Dank fürs Lismen, Koordinieren und Besuchen! Käthi Wiedmer und 

Elfi Ryser sind dafür zuständig. Die originellen Glückwunschkarten haben wiederum un-

sere Old Ladys kreiert. 

2021 durften wir 14 Jubilarinnen zu ihren speziellen Geburtstagen gratulieren. So gra-

tulierten wir: 

2x zu einem 80. ; 4x zu einem 85.; und 8x zu einem 90. und älter. 

Das älteste Geburtstagskind durfte den 98. Geburtstag feiern. 

  



Brockenstube 

Aus der Brockenstube haben wir Erfreuliches zu berichten. Sobald es die Coronamass-

nahmen zugelassen haben, öffnete unser Brockiteam die Türen und empfing die Kund-

schaft. Und wie! Zahlreiche Besucherinnen und Besucher haben den Weg in die neue 

Brocki gefunden! Der Standort an der Bahnhofstrasse 16 erweist sich als örtlich sehr 

gut gelegen. Glücklicherweise beteiligte sich die Einwohnergemeinde auch in diesem 

Jahr finanziell an den Mietkosten. Sonst würden unsere Einnahmen gleich wieder für 

Miete und die weiteren Kosten «reinvestiert». 

Die weitere frohe Botschaft: unser Brockiteam ist gewachsen! Wir dürfen auf neue, 

helfende Hände zählen. Zum Brockiteam, welches unter der kompetenten Leitung von 

Sarah Trachsel und Nicole Wallimann arbeitet, zählen in alphabetischer Reihenfolge: 

Dorli Bill, Ursula Cattin, Bettina Cervini, Hanni Cervini, Stefanie Friedli, Susi Gerber, 

Margrit Jaberg, Ursula Kraner, Beatrice Lirgg, Heidi Nobs, Madeleine Rudolf, Elisabeth 

Schiess und Ursula Strecker. 

 

Old Ladys/Vereinsaktivitäten 

Unsere Old Ladys haben sich nach Möglichkeit getroffen und Ausflüge organisiert. Die 

Coronamassnahmen haben aber auch diese Gruppe zu grosser Flexibilität und Geduld ge-

zwungen. Merci für’s Gestalten der wunderschönen Glückwunschkarten. Besonders die 

Weihnachtskarten sind liebevoll, attraktiv und mit viel Liebe kreiert worden.  

Unsere Veranstaltungen HV, Maibummel, Brockifest, Puce und Vereinsreise konnten lei-

der nicht durchgeführt werden. 

Endlich durften wir uns im September zum Herbstbummel treffen! Der Spaziergang in 

Aarberg wurde von Christiane Neiss mit einer unterhaltsamen Geschichte begleitet. 

Beim Picknick im Pfadihaus haben wir einer weiteren amüsanten Erzählung aus dem Ori-

ent zugehört. Wie war das schön, wieder zusammenzusitzen, zu lachen und zu plaudern. 

Vielen Dank an Margrit Jaberg für die Organisation. 

Am letzten Samstag im Oktober wurde wieder fleissig Suppe gekocht. Die Erbssuppe 

war innert kürzester Zeit ausverkauft! Mit einer so grossen Nachfrage hatte niemand 

gerechnet. Excusée, wenn jemand nicht mehr in den Genuss dieser begehrten Köstlich-

keit kam. Eine Konsumation vor Ort war leider nicht möglich. Die Platzverhältnisse in der 

Brocki lassen leider keine vernünftige Bewirtung zu. Vreni Sieber, unserer Suppenkö-

chin, sei für ihren Einsatz gedankt! 



Erika Peter hat im November mit der Mithilfe einiger Vereinsmitglieder, den Milchaus-

schank an die Aarberger Kindergärten und Schulen anlässlich des Milchtages, organi-

siert. Vielen Dank an alle die mitgeholfen haben. Insbesondere an Erika, die alles per-

fekt bereitgestellt hat. 

Das Adventsfenster hat Ursula Cattin sehr naturverbunden und attraktiv gestaltet. Im 

Schaufenster an der Bahnhofstrasse konnte dieses Werk bestaunt werden. Ein grosses 

Dankeschön an Ursula. 

Der Chlousermärit fand am ersten Dezember-Wochenende statt. Wir hatten alles für 

unseren neuen Standort bei der Schmitte von Bürgis organisiert. Nur leider musste die 

Fabrikation der Öpfuchüechli gezwungenermassen kurzfristig abgesagt werden. Das 

Schutzkonzept betr. den Coronamassnahmen liessen nur Konsumationen auf dem abge-

grenzten Kirchplatz mit Covid-Zertifikat zu. So haben wir am Stand bei Bürgi’s unsere 

selbergemachten Brätzeli verkauft. Der Besucherandrang war überschaubar: das Hudel-

wetter mit Wind und Regen machte einen Bummel über den Märit nicht gerade attrak-

tiv. Vielen Dank an die Familie Bürgi, welche uns in ihrem Haus grosszügig Gastrecht ge-

währt hat! 

Am Dienstag nach dem Chlousermärit machten wir vom Gratisangebot von Coop Aarberg 

Gebrauch und haben unseren Verein im Adventshüsli präsentiert. Die selbergemachten 

Weihnachtsguetzli und Brätzeli haben dabei sehr gut Absatz gefunden. 

Dieses Jahr durften wir die Aarbergerinnen und Aarberger, welche in einem Heim leben 

und ihre Schriften in Aarberg hinterlegt haben, mit einer Amaryllis beglücken. Auf die 

persönlichen Besuche haben wir aus bekannten Gründen verzichtet. Wir dürfen diese 

Bescherung jeweils auch im Namen des Gemeinderates, welcher sich finanziell an den 

Kosten beteiligt, übergeben. 

Verwitweten Ehepartnerinnen und -partnern haben wir wiederum zum ersten Advent ein 

dekoriertes Kerzengesteck überbracht. Dieses kleine Zeichen soll Trost und Licht in die 

schwere Vorweihnachtszeit bringen. 

 

Spenden 

2021 durften wir folgende Spenden vergeben: 

Die Seniorenreise, die von aarsenior organisiert wird, haben wir mit Fr. 1'500.00 unter-

stützt. Wegen der Coronasituation wird diese Reise im Jahr 2022 durchgeführt. 



Dem Berner Bauernverband haben wir für sein Projekt «Schulen auf dem Bauernhof» 

Fr. 200.00 überwiesen. So kann eine Aarberger Schulklasse einen Tag auf einem hiesi-

gen Bauernhof verbringen und viel Interessantes über Pflanzen, Tiere und die Arbeit 

der Landwirtinnen und Landwirte erfahren. 

Die Kids Sports Woche haben wir mit Fr. 400 unterstützt und so einen Fechtkurs für 

Kinder ermöglicht. 

Die Pfadfinder Aarberg durften wir mit Fr. 400 bei der weiteren Sanierung ihrer Loka-

lität unterstützen. 

Als Spendeneinnahmen durften wir wie folgt verzeichnen: 

- Burgergemeinde Fr. 500.00 

- Spenden von verschiedenen Vereinsmitgliedern Fr. 500.00 

 

Mitglieder 

Ende 2021 zählte unser Verein 258 Mitglieder. Wir durften 6 Neueintritte verzeichnen. 

Dies gegenüber 3 Todesfällen und 1 Austritt. An dieser Stelle ein herzliches Danke-

schön all unseren treuen Vereinsmitgliedern für die Loyalität und das Engagement in un-

seren Verein. 

 

MERCI 

…an alle, die unseren Verein während eines weiteren schwierigen Vereinsjahres unter-

stützt und mit angepackt haben! Es ist wunderbar, dass wir immer wieder auf eure Ein-

satzbereitschaft, Loyalität und Engagement zählen dürfen! Das ist nicht selbstver-

ständlich. 

…an die Einwohnergemeinde Aarberg, welche uns bei den Mietkosten unseres jetzigen 

Provisoriums der Brockenstube und bei weiteren Suche nach einer festen Bleibe, unter-

stützt. 

Ein riesengrosses Dankeschön geht an meine Vorstandskolleginnen und die Brockenstu-

benfrauen. Die Zusammenarbeit mit euch ist immer erfrischend, konstruktiv und pro-

duktiv. Ich habe dieses «Zusammen an einem Strang ziehen» immer sehr genossen. 

Ich wünsche uns fürs 2022 ein glückliches, gesundes Vereinsleben      ! 

Herzlich eure Präsidentin 

Bethli Berger       Aarberg, Januar 2022 


